
 
 

 
Datum: 23. Februar 2024 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung (JHV) am 23.02.2024  
 
Anwesend vom Vorstand: Andreas Hüttmann, Thomas Gaus, Martina Scholmann, Axel Steger, Thomas Möller,  

Tatjana Rinke-Möller  
 
Entschuldigt:   Anke Nagel  
 
Gemeindevertretung:  Bodo Nagel (Bgm und GV)  

Andreas Hüttmann (GV) 
   Ingo Schadwinkel (GV und Fraktionsvorsitzender FDP)  
   Tatjana Rinke-Möller (GV)  
   Wolfgang Finnern (CDU-Ortsvorsitzender) 
 
SG Seth:   entschuldigt  
 
 

TOP 1    Eröffnung und Begrüßung                                                         
 

Um 19:33 Uhr eröffnet der 1. Vorsitzende Andreas Hüttmann die diesjährige Mitgliederversammlung 
und begrüßt alle anwesenden Mitglieder und Gäste, die so zahlreich erschienen sind.  
 
Explizit begrüßt der 1. Vorsitzenden die Herren Bodo Nagel (Bürgermeister der Gemeinde Oering), Ingo 
Schadwinkel (Gemeindevertreter und Fraktionsvorsitzender FDP) und Wolfgang Finnern (Vertreter der 
CDU). 
 

Bevor es mit dem öffentlichen Teil weitergehen soll, bittet er alle Anwesenden, sich für eine 
Schweigeminute zum Gedenken der verstorbenen Sportler*innen von den Plätzen zu erheben. 
 
Ein besonderer „Dankeschön“ geht an die Vorstandsmitglieder, Spartenleiter, Trainer und Übungsleiter 
sowie die fleißigen Helfer (Sportplatz, Sporthaus und Tennisanlage) für den Einsatz im abgelaufenen 
Jahr und ein besonderer Dank an das DRK für die Verpflegung.  
 
 
TOP 2    Ernennung von Stimmzählern und Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder  

 

Laut der vorliegenden Anwesenheitsliste nehmen an der Jahreshauptversammlung insgesamt 
46 Personen teil.  Davon sind 41 stimmberechtigte Mitglieder. 
  
Andreas Hüttmann bittet die anwesenden Mitglieder Jens Peters, Rita Borowski und Hans Bauhuf als 
Stimmenzähler diese Versammlung zu begleiten.  Alle nehmen die Ernennung an. 
  
 
TOP 3     Bestätigung der Tagesordnung                                                         
 
Es gibt eine Änderung in der Tagesordnung: Die Ehrungen in der Sparte Sportabzeichen wird 
vorgezogen und soll nach dem TOP 4 eingezogen werden. Die Änderung der Tagesordnung wird 
einstimmig angenommen.  
 
Die übrige mit der Einladung veröffentlichte Tagesordnung für die heutige Jahreshauptversammlung 
wird von der Mitgliederversammlung einstimmig genehmigt. 
 
 
 



 
 

 
TOP 4     Genehmigung des Protokolls                                                         
 
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2023 vom 10.03.2023 (abgedruckt im Jahresbericht 2023) 
wird von der Mitgliederversammlung einstimmig genehmigt und verabschiedet. 
 
 

TOP 5     Jahresberichte                                                         
 

5.1 Sparte: Sportabzeichen  
 
Der Spartenleiter Jens Peters bittet alle anwesenden Absolventen des Sportabzeichen nach vorne. 
Insgesamt sind 32 Mitglieder gestartet, davon haben 8 Sportler*innen das Sportabzeichen errungen. 
Sieben Absolventen sollen heute geehrt werden, dabei handelt es sich um die Familie Hostetmann, 
dem Ehepaar Harms und Uwe Peters, der bereits 49mal das Sportabzeichen absolviert hat. Alle 
Absolventen werden durch Aushändigung der Urkunde geehrt.  
 
 
TOP 6     Grußworte                                                          
 
Der Bürgermeister spricht in seinen Grußworten an den Vorstand, den Mitgliedern und Gästen den 
Dank für das Engagement im Ehrenamt aus und betont, dass die sportliche und finanzielle Förderung 
durch die Gemeinde auch zukünftig erfolgen soll. Obwohl sich die Haushaltslage zurzeit nicht als 
besonders zuversichtlich darstellt, soll es trotzdem mittelfristig weiterhin möglich sein, die 
Sportförderung in Oering aktiv zu unterstützen und voran zu treiben. Er wünscht der Versammlung 
einen reibungslosen Verlauf und gutes Gelingen.  
 
Danach erfolgt das Grußwort durch den CDU-Ortsvorsitzenden Wolfgang Finnern, der die 
Zusammenarbeit innerhalb des Vereines lobt und allen Sportler*innen und Übungsleitungen und 
Freunden des MTV´s weiterhin Freunde und Spaß und einen gelungene Sitzungsverlauf wünscht.  
 
 
TOP 5     Jahresberichte                                                         
 
a) des Vorstandes 
 
Der Bericht des Vorstandes ist dem diesjährigen Jahresbericht, der in Papierform allen zugänglich 
ausgelegt wurde, beigefügt.  
 
Im Wesentlichen hält Andreas fest, die aktuelle Mitgliederzahl 403 beträgt (Stichtag heute 23.02.2024).  
 
Der Vorstand begrüßt die Entwicklung, zeigt aber auch auf, dass noch mehr Möglichkeiten bestünden, 
wenn wir Übungsleiter*innen für uns gewinnen könnten.  
 
Im Jahr 2023 konnte eine neue Sparte „Handball“ initiiert werden. Auch der Jugend-Fußball und die 
Neuauflage des Badmintons gibt Zuversicht für die Zukunft des Vereins.  
 
Der Vorstand ist weiterhin sehr interessiert daran, neue Sportmöglichkeiten zu schaffen und auch neue 
Sparte aufzunehmen, damit der Sport in Oering weiterhin attraktiv bleibt.  
 
Weiterhin berichtet Andreas, dass der Vorstand im Dezember 2023 den Beschluss zur Erhöhung der 
Übungsleiterentgelte gefasst hat.  
 



 
 

 
Eine Herausforderung bleibt die Organisation des jährlichen LVM-Cups auf der Sportanlage. Die 
Veranstaltung erfreut sich guter Besucherzahlen und bietet auch nicht so Fußballinteressierten 
Oeringer*innen die Möglichkeit, des Treffpunktes. Die Fußballwoche ist im Allgemeinen mit einigen 
organisatorischen Herausforderungen verbunden und zurzeit sind Bestrebungen da, die Arbeit auf 
mehr Schultern zu verteilen. Da es sich im Wesentlichen um Organisatorische helfende Hände handelt, 
ruft Andreas auf, gerne freiwillige Helfer*innen auch außerhalb der Sparte mit einzubinden. Helfende 
Hände sind für die Ausrichtung des LVM-Cups, der weiterhin in Oering stattfinden soll, dringend 
gebraucht.  
  
Ein großes DANKESCHÖN spricht Andreas allen Sponsoren des Vereins aus, vor allem auch an den 
Großsponsor (?). Wie aus dem Kassenbericht erkennbar ist, fließen die Sponsorengelder zu einem 
großen Teil in die Finanzierung des Vereins ein. Besonders sei hier aber auch der Förderverein erwähnt, 
mit deren Unterstützung so manche Anschaffung im letzten Jahr ermöglicht werden konnte.  
 
Andreas berichtet weiterhin, dass dem Vorstand die Bescheinigung der Gemeinnützigkeit für die Jahre 
2020 bis 2022 vorliegen.  
 
Im Herbst 2023 hat ein Dankeschön-Essen für die Übungsleitungen im Restaurant Alter Heidkrug in 
Kayhude stattgefunden, die Teilnahmequote war sehr erfreulich und aus Sicht des Vorstandes war das 
eine gelungene Veranstaltung.  
 
Zu guter Letzt spricht Andreas noch ein letztes Danke schön aus, nämlich  
 

1.) an die Beschäftigten des Vereins Uwe Scholmann und Christine Jenß, beide seit 2014/2015 
beim Verein beschäftigt und beide leisten sehr engagierte Arbeit. 

2.) An Ingo Schadwinkel, der durch die gute Beziehung zur Sparkasse Holstein in diesem Jahr dafür 
gesorgt hat, dass der Jahresbericht für den Verein kostenfrei vervielfältigt wurde.  

 
Zum Schluss erfolgt noch der Hinweis auf die monatlich stattfindenden Vorstandssitzungen, die 
öffentlich sind und jeweils am 1. Dienstag des Monats um 19.30 Uhr im Vereinsbüro stattfinden.  
 
 
b) der Spartenleitungen 
 
Skat (Stefan Borowski): findet montags 19.30 Uhr im Sporthaus statt, gespielt werden zwei Serien mit 
ca. 12-13 Teilnehmer, geschätzt ist das sie Sparte mit dem höchsten Altersschnitt, da vor allem ältere 
Mitglieder den Sport betreiben (teilweise über 80jährige),  
 
Hinweis des 1. Vorsitzenden: Parkplatz-Sanierung soll ein zweites Mal in diesem Jahr erfolgen. 
 
Tennis (Spartenleitung Tanja Harms): zurzeit 59 Mitglieder, wobei die Jugendarbeit rar ist, trainiert wird 
montags (Damentraining) und mittwochs (Herrentraining) ab 16.00 Uhr. Zuwachs ist immer gerne 
willkommen.  
 
Pampersturnen/Eltern-Kind-Turnen (Jacky Teske): Die Sparte braucht dringend weitere 
Übungsleitungen, denn es gibt mittlerweile eine Warteliste; insgesamt ein Dank an den Förderverein 
und den Vorstand für die gute Ausstattung.  
 
Fußballsparte (Thomas Möller): Fußball-Obmann gesucht! Außerdem sind immer noch Spieler in der 3. 
Mannschaft willkommen, um den Kader zu vervollständigen.  
  
Jugend-Fußball (Richard Hinze): 40 Spieler im Jugendfußball sind aktuell im MTV, deshalb gibt es 
vermehrt Spielgemeinschaften mit der SG Seth, dem SV Sülfeld und dem TUS StuSie in den 



 
 

 
unterschiedlichen Altersklassen. Die Spielgemeinschaft insgesamt hat sich gemeinsam den Namen: 
Jugendspielgemeinschaft Alsterland gegeben. Benötigt wird ebenso organisatorische Unterstützung in 
allen Mannschaften, aber auch in der Gesamtkoordination des Jugendfußballs! 
  
Dazu erfolgt ein Aufruf des 1. Vorsitzenden ins Plenum, den Jugendfußball aktiv zu unterstützen.  
 
Aus dem Plenum erfolgt seitens eines Mitgliedes der Hinweis, dass für ältere Oeringer*innen jeweils 
dienstags auf dem Bouleplatz Boule gespielt wird. Und auch, wenn es sich dabei nicht um eine Sparte 
des MTVs handelt, ergänzt es ganz gut das sportliche Angebot im Ort und regt dazu an, sich zu bewegen 
und aktiv zu sein.  
 
Durch ein anwesendes Mitglied wird der Hinweis gegeben, dass es in der Sparte Rücken-Fitness zurzeit 
einige Unstimmigkeiten gibt und mächtig rumort. Der 1. Vorsitzende gibt die Rückmeldung, dass der 
Vorstand das bereits bekannt ist und sich um eine Klärung der Situation bemühen wird.  
 
 
TOP 6     Ehrungen                                                         
 
Der 1. Vorsitzende übergibt die Sitzungsleitung an den 2. Vorsitzenden Thomas Gaus.  
 
Auch in diesem Jahr werden wieder Mitglieder für ihre langjährige Mitgliedschaft im MTV Oering 
geehrt.  Die Mitglieder, die 10, 20 und 30 Jahre im Verein Mitglied sind, werden vorgelesen. 
 
Persönlich eingeladen wurden Jürgen Finnern, Ben Günther, Andreas und Vera Hüttmann für ihre 40-
Jährige Mitgliedschaft und Rita Borowski, Renate Detlefs, Uwe Peters und Uwe Rickers für 50 Jahre 
MTV Oering. 
 
Der 2. Vorsitzende dankt den anwesenden Andreas und Vera Hüttmann, Rita Borowski, Renate Detlefs, 
Uwe Peters und Uwe Rickers für ihre langjährige Treue, ihren Einsatz und die Verbundenheit zum Verein 
und überreicht jedem ein Präsent. 
 
Die Sitzungsleitung wird wieder an den 1. Vorsitzenden Andreas Hüttmann übergeben.  
 
TOP 7     Bericht der Kassenwartin                                                        
 
Der Kassenbericht für das Jahr 2023 ist als Anlage im ausgelegten Jahresbericht beigefügt. Andreas 
Hüttmann erläutert kurz die Zusammensetzung des ausgeglichenen Haushaltes sowie die eingestellten 
Rückstellungen, die sich im Kassenbestand wiederfinden. Da sich keine Fragen aus der 
Mitgliederversammlung ergeben bittet der 1. Vorsitzende die Kassenprüfer zu Wort. 
 
   
TOP 8       Bericht der Kassenprüfer                                                        
 
Ralf Pütz berichtet über die zusammen mit Claudia Nötzold durchgeführte Kassenprüfung im Hause 
von Martina Scholmann.  
Die Prüfung hat zu keinen Beanstandungen geführt. Alle Belege (Buchungsjournal, Kontoauszüge und 
Rechnungsbelege) haben vorgelegen. Martina lieferte – wie immer - eine ordentliche Kassenführung 
ab und aus diesem Grund beantrage er die Entlastung der Kassenwartin und des Vorstandes. 
 
Aufgrund der aktuellen finanziellen Situation des Vereins, sprechen die Kassenprüfer*in die 
Empfehlung aus, den Mitgliedsbeitrag um 2 € zu erhöhen.  
 

  



 
 

 
TOP 9      Entlastungen                                                         
 
Beide werden gem. Ziffer 9a von der Versammlung einstimmig entlastet. 
 

a) die Kassenwartin            Abstimmung:  40 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung und   0 Gegenstimmen 

b) und des Vorstandes  Abstimmung:  41 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen und 0 Gegenstimmen 

  
TOP 10     Wahlen                                                         
 
Dann übernimmt der 2. Vorsitzende Thomas Gaus erneut die Sitzungsleitung. 
 
a.) 1. Vorsitzende*r 

Der 2. Vorsitzende fragt die Mitgliederversammlung, ob es Vorschläge für die Position des 
1. Vorsitzenden gibt. Die Mitgliederversammlung schlägt Andreas Hüttmann zur Wiederwahl vor. Auf 
Nachfrage erklärt Andreas, dass er sich gern der Wiederwahl stellt und wird dann mit 40 Ja-Stimmen 
und 1 Enthaltungen von der Mitgliederversammlung für 2 weitere Jahre gewählt. Er nimmt die Wahl 
an und dankt der Versammlung für das Vertrauen.  
 
b.) Pressewart*in 
Der 1. Vorsitzende fragt die Mitgliederversammlung, ob es Vorschläge für die Position des Pressewartes 
gibt. Die Mitgliederversammlung schlägt Axel Steger zur Wiederwahl vor. Mit 41 Ja-Stimmen wird Axel 
Steger von der Mitgliederversammlung für zwei Jahre gewählt. Er nimmt die Wahl an und dankt für das 
Vertrauen.  
 
c) Schriftwart*in  
Der 1. Vorsitzende fragt die Mitgliederversammlung, ob es Vorschläge für die Position der Schriftwartin 
gibt. Die Mitgliederversammlung schlägt Tatjana Rinke-Möller zur Wiederwahl vor. Mit 40 Ja-Stimmen 
und 1 Enthaltung wird Tatjana Rinke-Möller von der Mitgliederversammlung für zwei Jahre gewählt. 
Sie nimmt die Wahl an und dankt für das Vertrauen.  
 

 d) Wahl des Kassenprüfers 

Nachdem Claudia Nötzold turnusmäßig als 1. Kassenprüfer ausscheidet, muss ein neuer Kassenprüfer 
gewählt werden. Der 1. Vorsitzende fragt in die Runde, wer sich als Kassenprüfer zur Verfügung zu stellt. 
Nachdem aus der Versammlung heraus keine Rückmeldung erfolgt, stellt sich Paul Peters zur Wahl. Er 
wird mit 40 Ja-Stimmen und einer Enthaltung von der Mitgliederversammlung gewählt und wird das 
Amt nun für 2 Jahre übernehmen. 1. Kassenprüfer ist nun Claudia Nötzold. 
 
  
TOP 11   Anträge                                                         
 
Es liegen der Versammlung ein Antrag vor, nämlich vom Vorstand.  
 
Der Vorschlag schlägt vor, der Kassenwartin eine Aufwandsentschädigung zu zahlen. Der 1. Vorsitzende 
liest den Änderungsantrag zur dafür erforderlichen Satzungsanpassung vor.  Inhalt ist die Zahlung einer 
Aufwandsentschädigung an die Kassenwartin in Höhe von 50 € monatlich. Der Antrag mit dem 
Kreissportverband und mit dem Landessportverbandsregelungen abgeglichen und im Einklang.   
 
Der Antrag ist dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt.  
 
Anmerkung durch das Mitglied Ralf Pütz: Er befürwortet ausdrücklich den Antrag und unterstreicht den 
Aufwand, den die Kassenwartin mittlerweile zu leisten hat.  
 
Beschluss: einstimmig 



 
 

 
TOP 12   Feststellung und Genehmigung des Haushaltsvorschlages 2024                                                        
 
Der Haushaltsvorschlag 2024 liegt der Versammlung schriftlich vor (Anlage im Jahresbericht für 2023). 
Dieser wird auf Nachfragen einstimmig festgestellt und verabschiedet. 
 
 
TOP 13    Verschiedenes                                                        
 
Die Versammlung beschließt einstimmig die Bestätigung der 2. Beisitzerin Anke Nagel im Amt.  
 
Der 1. Vorsitzende weist am Schluss noch auf folgende Festlegung hin. Die Jahreshauptversammlung 
soll zukünftig regelmäßig am letzten Freitag im Monat Februar stattfinden. Damit findet die JHV 2025 
im nächsten Jahr planmäßig  

am Freitag, den 28.02.2025 

statt.  
 
Ein Mitglied aus der Gymnastik-Sparte meldet sich noch abschließend zu Wort und bekundet ihren 
Unmut zur momentanen Sportsituation in der Sparte. Der 1. Vorsitzende erläutert, dass s in der Sparte 
keine Spartenleitung gibt und deshalb es für den Vorstand nicht einfach ist, sich dazu ein vollständiges 
Bild von der aktuellen Situation zu machen. Er sagt zu, dass sich der Vorstand der Sache annehmen 
wird und bietet jederzeit Gesprächsbereitschaft auch für einzelne Mitglieder der Sparte an.  
 
 
Der 1. Vorsitzende Andreas Hüttmann schließt um 20:40 Uhr die Sitzung.  

 
                                     
 
 

Andreas Hüttmann  Thomas Gaus        Tatjana Rinke-Möller 
1. Vorsitzender   2. Vorsitzender        Schriftwartin  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
Anlage 1:  
 

Antrag des MTV-Vorstands      Oering 12.01.2024 

 

Einführung einer Aufwandspauschale für die Arbeiten des 
Kassenwarts 

Hierzu beschließt die Mitgliederversammlung folgende Ergänzung in der 
MTV Oering Finanzordnung  
§ 3 Allgemeine Kosten 
 C) Vergütung: 
 

1. Die Tätigkeiten des Vorstands werden grundsätzlich ehrenamtlich 

ausgeführt. 

2. Bei Bedarf können die Tätigkeiten einzelner Vorstandsmitglieder im 

Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten unter Beachtung 

der steuerlichen Vorgaben entgeltlich auf der Grundlage eines 

Vertrags oder gegen Zahlung einer Ehrenamtspauschale nach §3 Nr. 

26a EstG ausgeübt werden. 

3. Die Entscheidung über eine entgeltliche Tätigkeit und die Höhe der 

Vergütung nach dem Absatz C 2 beschließt die 

Mitgliederversammlung im Rahmen der Beschlussfassung des 

Haushalts. 

 
Begründung: 
Der zeitliche Aufwand für die fachlich anspruchsvolle Mitgliederverwaltung, 
das Führen der Geschäftsbücher, das Abwickeln des Zahlungsverkehrs 
sowie die Bearbeitung der steuerlichen Meldungen an das Finanzamt hat 
stark zugenommen.  
Die Arbeiten des Kassenwartes sind vom Umfang zeitlich zu vergleichen 
mit dem Aufwand eines Übungsleiters. Daher soll eine 
Aufwandspauschale von 50,00€ pro Monat bezahlt werden. 
 
 
 


